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Editorial

Die Saison 2024/2025 ist 
bereits wieder Geschich-
te – und auch in der Rück-
runde durften wir einige 
sportliche Highlights mit 
Fricker Beteiligung erle-
ben.

In der Winterpause durf-
ten wir mit Sven Suter 
und Altin Mujota zwei 
Fricker Junioren zurück auf dem Ebnet 
begrüssen, die ihre fussballerische Aus-
bildung über Jahre beim Nachwuchs des 
FC Basel geniessen durften. Die beiden 
stehen sinnbildlich für unsere gute Juni-
orenarbeit und zeigen, wie wertvoll es ist, 
den Kontakt zu ehemaligen Talenten auch 
nach einem Wechsel in den Profibereich 
aufrechtzuerhalten. Herzlich willkommen 
zurück, Sven und Altin!

Unsere 1. Mannschaft blickt auf eine 
eindrucksvolle Rückrunde zurück: Mit 10 
Siegen, 2 Unentschieden und nur einer 
Niederlage durfte man berechtigt vom 
Aufstieg in die 2. Liga träumen.

Das erste Aufstiegsspiel gegen den FC 
Brugg wurde vor 650 begeisterten Zu-
schauerinnen und Zuschauern auf dem 

Ebnet mit 2:1 gewon-
nen – die Stimmung 
war grossartig, die 
Hoffnung riesig.

Im entscheidenden 
Spiel gegen den 
FC Oftringen – bei 
brütender Hitze 
– kämpfte unsere 

Mannschaft bis zur letzten Minute, muss-
te sich jedoch knapp mit 3:2 geschlagen 
geben. Ein riesiges Kompliment an die 
gesamte Equipe, die mit Herz, Einsatz und 
Stolz die Fricker Farben vertreten hat.

Dieses Spiel bedeutete zugleich das Ende 
einer Ära: Ivan Petrovic und Marc-Alain 
Kessler standen zum letzten Mal als Trai-
ner der 1. Mannschaft an der Seitenlinie. 
Nach mehreren Aufstiegen und einem un-
vergesslichen Cupfinal, endet damit ein 
bedeutendes Kapitel in unserer Vereinsge-
schichte.

Ich hatte das grosse Glück, Ivan und Marc 
sowohl als Spieler wie auch als Präsident 

Liebe Leserinnen und Leser.

1. Mannschaft – eine starke 
Rückrunde

Wir kommen zurück – 
denn der FC Frick gehört 

in die 2. Liga!

Eine Ära endet – eine 
neue beginnt

Editorial
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begleiten zu dürfen. 
Ihre Verdienste für 
den FC Frick sind en-
orm – 
Danke für alles, Ivan & 
Marc!

Mit grosser Freude 
darf ich mitteilen, 
dass per sofort Du-
rim Ibrahimi und Can 
Agdas die Leitung der 
1. Mannschaft über-
nehmen. Ich bin über-
zeugt, dass die beiden 
das Team optimal auf 
die neue Saison vorbereiten werden.

Durim als langjähriger Toptorschütze der 
1. Mannschaft und Can als erfahrener Fri-
cker Trainer kennen und leben die Werte 
unseres Vereins 
– ein Aspekt, der 
mir persönlich 
sehr wichtig ist. 
Ich wünsche euch 
beiden viel Erfolg 
und einen erfolg-
reichen Start in 
dieses neue Kapi-
tel!

Auch unsere wei-
teren Teams haben 
für unvergessliche 
Momente gesorgt:

Die Senioren 30+ 
sicherten sich den 
Aufstieg in die 
Meisterklasse und 
erreichten den 
Cupfinal, der trotz 
grossem Einsatz 
mit 0:4 gegen den 
FC Rothrist verlo-
ren ging.

Unsere D-Junioren 
lieferten ein spek-
takuläres Final-
spiel ab, das mit 
5:7 gegen den FC 

Obersiggenthal endete – Jungs, ihr habt 
grossartig gekämpft, wir sind stolz auf 
euch!

Das 2. Damenteam des FFT Fricktal feierte 
den Aufstieg in die 3. Liga 
– eine fantastische Lei-
stung, zu der wir herzlich 
gratulieren.

Und auch das 1. Damen-
team zeigte eine starke 
Saison und sicherte sich 
souverän den Ligaerhalt – 
stark gemacht!

Ein weiteres Highlight 
dieser Saison war die 
neue Anzeigetafel auf 
dem Kunstrasenplatz, 

Editorial

FC FRICK

Aufstiege, Finals und 
grossartige Leistungen

Neue Anzeigetafel – 
ein starkes Zeichen
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grosszügig gesponsert von der IWB. Un-
ter der Leitung unseres Ehrenpräsidenten 
Hans Reimann wurde das Projekt innert 
kürzester Zeit professionell umgesetzt.

Herzlichen Dank an die IWB für die tolle 
Unterstützung – und ein riesiges Merci an 
Hans für seinen unermüdlichen Einsatz zu-
gunsten unseres Vereins!

Zum Abschluss möchte ich von Herzen 
Danke sagen:

Danke an alle Trainerinnen und Trainer, 
Funktionärinnen und Funktionäre, Eltern, 

Spielerinnen und Spieler, an unsere treu-
en Fans sowie an meine Vorstandskolle-
gen.

Euer Engagement macht den FC Frick zu 
dem, was er ist – ein starker, lebendiger 
und leidenschaftlicher Verein.

Ich wünsche euch allen eine erholsame 
Sommerpause – und freue mich bereits 
jetzt auf eine neue Saison mit vielen un-
vergesslichen Momenten auf dem Ebnet.

Mit sportlichen Grüssen

Marco Boss
Präsident FC Frick

Editorial

Danke – von Herzen
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Nach sechs Jahren im Vorstand hat sich 
Christoph Deiss entschieden, von seinem 
Amt zurückzutreten. Seit 2019 war Chri-
stoph für die aktiven Teams sowie für die 
Seniorenabteilung verantwortlich.  Anhand 
einer von Roger Schmid zusammenge-
stellten Abschiedsdiashow wurde an der 
GV 2025 auf die Meilensteine der Karriere 
von Christoph zurückgeblickt. Mit tosen-
dem Applaus und dem einen oder anderen 
Schmunzeln, ob der Bilder aus vergange-
nen Zeiten, wurde Christoph Deiss würdig 
verabschiedet. Dem FC Frick bleibt Chri-

Neues aus dem Vorstand
stoph als Trainer der B-Junioren und Spie-
ler bei den Senioren erhalten. 

Als Nachfolger wurde Thomas Keller ein-
stimmig in den Vorstand gewählt. Thomas 
startete seine Karriere im Jahr 2000 als Ju-
nior des FC Frick. Nach drei Jahren bei sei-
nem Stammverein wechselte er 2003 zum 
FC Aarau und durchlief während 6 Jahren 
die Juniorenabteilungen des damaligen 
Nati A-Vereins. Seit 2009 ist Thomas Kel-
ler zurück beim FC Frick und spielt in der 

Christoph, herzlichen Dank für 
deinen Einsatz für den FC Frick.

Eine Ära endet – eine 
neue beginnt

Vorstand
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ersten Mannschaft. Im Vorstand 
übernimmt Thomas das Amt des 
Materialverantwortlichen von Lars 
Weidmann. Dieser wird sich zu-
künftig um die Geschicke der Ak-
tiven und Senioren kümmern. 

Alle anderen bisherigen Vorstands-
mitglieder, dies sind Marco Boss, 
Armin Swiatek, Lars Weidmann, 
Mentor Elshani, Sven Weber und 
Ariane Schmid, bleiben dem Vor-
stand erhalten. 

Ariane Schmid

Herzlich willkommen 
im Vorstand

Vorstand
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Aufstiegsspiele der 3. Liga

Team 1a

2:1 Erfolg im ersten 
Aufstiegsspiel gegen Brugg

Kurz vor Schluss kam 
die Erlösung

«Der Spezialist hat wieder zugeschlagen: 
FC Frick bezwingt Brugg mit 2:1 und steht 
im Final. Besser lässt sich die Geschichte 
nicht schreiben: Im letzten Heimspiel des 
Trainerduos Ivan Petrovic und Marc Alain 
Kessler bejubelt der FC Frick nach einem 
packenden, 120-minütigen Kampf gegen 
den FC Brugg einen 2:1-Sieg. Damit stehen 
die Fricker im Finale der Aufstiegsspiele 
für die 2. Liga AFV.» So schreibt die AZ nach 
dem Aufstiegsspiel gegen Brugg. 

In der ersten Runde der Aufstiegsspiele 
traf der FC Frick auf den FC Brugg. Auf-
grund der besseren Platzierung in der 
Meisterschaft, durften die Füchse auf hei-
mischem Terrain antreten. Vor einer gran-
diosen Kulisse, 650 Zuschauer fanden an 
diesem Abend den Weg aufs Fricker Ebnet, 

erwischten die Fricker den besseren Start 
und erspielten sich mehrere hochkarätige 
Chancen. Diese liessen sie jedoch alle un-
genutzt. Es kam, wie es kommen musste, 
in der 18. Minute ging der FC Brugg durch 
einen Kopfball entgegen dem Spielverlauf 
mit 0:1 in Führung. Dies war der Weckruf 
für die Gäste aus Brugg und sie übernah-
men fortan das Zepter. Den Frickern gelang 

es nur noch selten, in die gegnerische 
Zone vorzudringen und die Brugger Vertei-
digung in Bedrängnis zu bringen. 

Die Stimmung bei den Fricker Fans auf der 
Tribüne war bereits sehr angespannt, als 
Levin Kessler in der 80. Minute am Rande 
des Strafraums zu Fall gebracht wurde. Der 
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Sieg in der Verlängerung

Das Finale in Lenzburg 
gegen den FC OftringenSchiedsrichter entschied auf Penalty und 

die Hoffnung, den Kopf kurz vor Spielende 
doch noch aus der Schlinge zu ziehen, 
erwachte wieder. Raphael Leuthard über-
nahm die Verantwortung und verwandelte 
den Elfmeter souverän. Die Zuschauertri-
büne bebte und kurze Zeit später pfiff der 
Schiedsrichter das Spiel ab. 

Das Aufstiegsspiel auf dem Fricker Ebnet 
ging in die Verlängerung. Beiden Teams 
blieben weitere 30 Minuten, um das Spiel 
zu ihren Gunsten zu entscheiden. In der 
98. Minute wurde Vuk Petrovic in die Tie-
fe geschickt und verwandelte eiskalt zum 
2:1 Führungstreffer für die Füchse. In den 
Schlussminuten der Partie vergab der FC 
Brugg seinerseits zahlreiche Topchancen 
was dazu führte, dass der FC Frick nach 120 
Minuten als Sieger feststand. 

Auf Nachfrage beim abtretenden Trainer 
Ivan Petrovic, was denn heute den Unter-

schied ausgemacht habe, meinte dieser: 
«Natürlich bestärken uns die Erfahrungen 
aus der Vergangenheit. Einige Spieler ha-
ben die Aufstiegsspiele bereits erfolgreich 
gemeistert, sie wissen genau, wie das 
geht und welche Mentalität es für sol-
che Partien braucht. Das war heute gegen 
Brugg ausschlaggebend.»

Im Finale der Aufstiegsspiele traf man auf 
den FC Oftringen. Der grosse Showdown 
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fand auf der Sportanlange Wilmatten 
in Lenzburg statt. Die erste Halbzeit der 
Partie ist schnell erzählt. Oftringen war 
deutlich überlegen 
und hatte mehrfach 
den Führungstreffer 
auf dem Fuss. Die 
Füchse konnten ihre 
zuletzt sehr guten 
Leistungen nicht ab-
rufen und gingen zu 
wenig entschlossen 
in die Zweikämpfe. 
Mit einem 0:0 zur 
Pause war man also 
sehr gut bedient. Kurz 
nach der Pause fiel 
dann der erste Treffer 
für den FC Oftringen. 
Das Spiel schien sich nun endgültig zu 
Gunsten des FC Oftringen zu entwickeln.  
Doch Levin Kessler hatte etwas dagegen. 
Quasi aus dem Nichts traf er nach einer 

schönen Flanke von Roger 
Herzog zum 1:1-Ausgleich und 
stellte den Spielverlauf auf 
den Kopf. Plötzlich war der 
FC Frick deutlich aktiver und 
in der Offensive erstmals in 
diesem Spiel präsent. Und si-
ehe da: In der 69. Minute traf 
der eben erst eingewechsel-
te Nico Heuberger mit einem 
schönen Distanzschuss zum 
2:1.

Die wenig später von 
Schiedsrichter Franjo Maracic verordnete 
Trinkpause kam da aus Sicht des FC Oftrin-
gen gerade recht. Direkt im Anschluss 

glich Oftringen das Spiel beinahe aus. Der 
Abschluss wurde von Frick-Goalie Gabriel 
Herzog aber mit einer tollen Parade knapp 
am rechten Pfosten vorbeigelenkt. Fünf 
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Minuten später folgte 
dann aber die grosse 
Ernüchterung für die 
Fricker Mannschaft.  Mit 
zwei Toren innerhalb von 
5 Minuten wurde das 
Spiel kurz vor Schluss 
entschieden und der FC 
Oftringen stand als Auf-
steiger in die 2.Liga fest. 

Ein grosses Dankeschön 
der Fricker Fangemein-
de, welche den Weg 
nach Lenzburg auf die 
Wilmatten gefunden 
hat und die Mannschaft entsprechend tat-
kräftig unterstützte. 

Foto: AFV
Text: Ariane Schmid

Team 1a
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Abschied vom Trainerteam

Trainer

Ivan und Marc-Alain, ihr habt nach die-
ser Saison euren Rücktritt bekannt ge-
geben. Was hat euch zu diesem Schritt 
bewogen?

Ivan: Wir sind schon eine 
Ewigkeit als Trainerduo beim 
FC Frick tätig. Meine be-
rufliche Tätigkeit und jetzt 
auch meine gesundheitliche 
Situation sind sicherlich die 
Hauptgründe. Der Entscheid 
war nicht einfach und wurde 
gemeinsam besprochen und 
beschlossen.
Marc-Alain: Wir haben uns 
diesen Schritt gut überlegt. 

Ivan Petrovic (l) und Marc-Alain Kessler haben unser Fanion Team seit 2020 als Trai-
ner begleitet. Nun nehmen sie Abschied vom Traineramt.

Ivan musste aus beruflichen Gründen kür-
zertreten und da wir vom ersten Tag an als 
Team sehr eng und harmonisch zusam-
mengearbeitet haben, hätte es sich für 
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mich nicht richtig ange-
fühlt, ohne ihn weiterzu-
machen. Ausserdem 
glauben wir, dass es 
nach intensiven Jahren 
auch für die Mannschaft 
gut ist, neue Impulse zu 
bekommen.
 
Wie würdet ihr eure 
gemeinsame Zeit beim 
FC Frick beschreiben?
Ivan: Da wir uns schon 
lange kennen und die 
gleiche Fussballphiloso-
phie vertreten, war es 
sehr einfach, gemeinsam die vielen Ent-
scheidungen zu treffen und gegenüber 
der Mannschaft zu vertreten. Wir haben 
uns sehr gut ergänzt, und für die tolle Zeit 

möchte ich mich bei Marc und allen Spie-
lern bedanken.
Marc-Alain: Es war eine intensive, lehr-
reiche und vorallem erfüllende Zeit. Wir 

sind bei beiden Teams (zu-
erst 1b, danach 1a) mit dem 
Ziel gestartet, die Mann-
schaften nachhaltig zu ent-
wickeln – sportlich wie auch 
als Team. Rückblickend bin 
ich sehr stolz, welchen Weg 
die beiden Mannschaften 
gegangen sind.
 
Gibt es besondere Mo-
mente, die euch in Erinne-
rung bleiben werden?
Ivan: Nach den vielen Jah-
ren gibt es einige sportliche 
Erfolge, wie den Aufstieg 
mit der 1b von der 4. Liga in 
die 3. Liga, was langfristig 
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sehr wichtig für den FC Frick ist, sowie den 
Aufstieg mit der 1a in die 2. Liga und das 
Erreichen des Cupfinals. Das Wichtigste 
dabei ist, dass wir das als Mannschaft er-
reicht haben und jeder seinen Beitrag dazu 
geleistet hat.
Marc-Alain: Da gibt es einige. Der Auf-
stieg mit dem 1b von der 4. Liga in die 3. 
Liga und der Aufstieg mit dem 1a in die 
2. Liga oder das Erreichen des Cupfinals. 
Aber genau so prägend waren viele klei-
ne Momente mit dem Team, sei es auf als 
auch neben dem Platz. Die Trainingslager 
bleiben sicher auch unvergessen.

Was war für euch die grösste Herausfor-
derung in eurer Amtszeit?
Ivan: Für mich persönlich war die Coro-
nazeit die schwierigste Zeit. Es war nicht 
einfach, die vielen ungewohnten Entschei-
dungen gegenüber der Mannschaft zu ver-
treten.
Marc-Alain: Nach dem Abstieg in die 3. 
Liga haben wir uns zum Ziel ge-
setzt, junge Spieler in die erste 
Mannschaft zu integrieren und 
ihnen bewusst Spielzeit zu geben, 
um sie bestmöglich zu entwickeln. 
Dies trotz ambitionierter sport-
licher Ziele. Diese Balance zwi-
schen Entwicklung und Ergebnis 
war nicht immer einfach, doch es 
hat sich ausbezahlt und das Team 
verfügt über ein starkes Funda-
ment an talentierten jungen Spie-
lern, auf das in Zukunft aufgebaut 
werden kann.

Was nehmt ihr persönlich mit aus eurer 
Zeit beim FC Frick?
Ivan: Wenn ich zurückblicke, bin ich rich-
tig stolz auf unseren FC Frick und auf die 
Mannschaft. Ich werde die vielen tollen 
Gespräche auf und neben dem Platz mit-
nehmen und natürlich auch vermissen.
Marc-Alain: Viele tolle Erfahrungen und 
wertvolle Gespräche mit Menschen, die 
sich mit viel Herzblut für den FC Frick ein-
setzen. Diese Kontakte haben mich berei-
chert.
 
Was wünscht ihr dem Verein für die Zu-
kunft?
Ivan: Ich wünsche dem FC Frick die baldige 
Rückkehr in die 2. Liga und viel Erfolg im 
Juniorenbereich. Die Grundlagen sind ge-
legt, und das Potenzial ist vorhanden.
Marc-Alain: Der Verein ist auf einem gu-
ten Weg. Ich wünsche dem Verein und 
dem Team viel Erfolg und dass sie mit der-
selben Leidenschaft weitermachen.
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Ligaerhalt fürs FFT 1

Nachdem der Start in die erste Saison in der 
2.Liga alles andere als glatt verlief, stand 
man am Ende der Vorrunde auf einem Ab-
stiegsplatz. Die Devise für die Rückrunde 
war also klar. Alles investieren, damit der 
direkte Wiederabstieg verhindert werden 
kann. Ein Abstieg hätte auch für das 2. 
Team des FFT Konsequenzen gehabt, denn 
ein Aufstieg in die 3. Liga wäre dann nicht 
möglich gewesen. 

Die Vorbereitung war intensiv, musste 
man doch vor allem im körperlichen Be-
reich noch deutlich zulegen, um mit den 
anderen 2. Ligateams mithalten zu kön-
nen. Doch sowohl die Spielerinnen als 
auch das Trainerteam waren bereit, sich 
der Herausforderung mit viel Motivation 
und Kampfgeist zu stellen. 

Im ersten Spiel der Rückrunde musste 
man sich dem SC Blustavia noch knapp 

Harziger Start in die 
erste 2. Liga Saison

Die Rückrunde brachte die 
erhoffte Steigerung

Frauenfussball
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geschlagen geben, doch eine Veränderung 
war bereits deutlich spürbar. Man merkte, 
dass die Zweikämpfe entschlossener ge-
führt wurden und man gut mit dem Gegner 
mithalten konnte. Im zweiten Spiel durfte 
man dann bereits zum ersten Mal jubeln. 
Das Team aus Attiswil wurde in einem 
körperlich hart geführten Spiel mit 6:4 
besiegt. Im Verlauf der Rückrunde kamen 
vier weitere Siege und ein Unentschieden 
dazu, und bereits zwei Runden vor Ende 
der Saison war der Ligaerhalt geschafft. 

Nun gilt es die Lehren aus der ersten Sai-
son in der 2.Liga zu ziehen um dann im 
August top vorbereitet in die neue Saison 
zu starten.

Ariane Schmid

Frauenfussball
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FFT Team Rot steigt auf

Die Saison 2024/2025 war 
für das Team Rot des Frauen 
Fussball Team Fricktal (FFT) 
ein grosser Erfolg. Seit dem 
ersten Spieltag stand das 
Team an der Tabellenspitze 
und verteidigte diese Posi-
tion mit viel Einsatz und Zu-
sammenhalt bis zum Schluss. 
Am 24. Mai 2025 feierte die 
Mannschaft mit einem letz-
ten Sieg den krönenden Ab-
schluss der Saison: Den Auf-
stieg in die 3. Liga und den 
Meistertitel der 4. Liga.

Eine ganze Saison lang an der Spitze zu 
bleiben, ist keine Selbstverständlichkeit. In 

Rang 1 vom ersten bis 
zum letzten Spieltag

Frauenfussball
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jedem Spiel war also volle Konzentration 
gefragt – denn als führendes Team wollten 
es die Gegnerinnen natürlich besonders 
wissen. Doch das Team Rot hielt diesem 
Druck stand. In der Hinrunde blieb das 
Team ungeschlagen und überzeugte mit 
disziplinierten Auftritten und viel Spiel-
freude.

Die zweite Saisonhälfte startete mit dem 
Trainingslager in Benidorm, das kurz vor 
dem Rückrundenstart mit dem gesam-
ten FFT stattfand. Die gemeinsamen Tage 
in Spanien stärkten nicht nur die Fitness, 

sondern vor allem den Teamzusammen-
halt – und genau diese positive Stimmung 
nahmen die Spielerinnen mit in die Rück-
runde.

Ein wesentlicher Erfolgsfaktor war aber 
auch das Trainerteam Ivan Lujic (22), Ste-
fan Urosevic (22) und Sabrina Bohler (21). 
Für alle drei war es die erste Saison in 
dieser Rolle – doch das merkte man kaum. 
Aus Sicht der Spielerinnen haben sie ihre 
Aufgabe hervorragend gemeistert und das 
Team die ganze Saison über mit viel Enga-
gement begleitet. Wie schon in der vergan-
genen Saison durfte sich das Team auch 

Trainingslager in Spanien schweisst 
das Team zusammen

Erfolgsfaktor – Trainerteam

Frauenfussball
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dieses Jahr über den Fairplay-
titel freuen. Mit nur einem 
Strafpunkt bewies das Team 
Rot also nicht nur sportliche 
Qualität, sondern auch faires 
Verhalten auf dem Platz.

Diese Haltung spiegelte sich 
auch im Umgang innerhalb der 
Mannschaft wider. Die Spiele-
rinnen unterstützten sich ge-
genseitig, zogen im Training wie im Spiel an 
einem Strang und hatten vor allem eines: 
viel Freude am Fussball und ein gemein-
sames Ziel – den Aufstieg. Nachdem dieser 
in der letzten Saison zum Schluss knapp 
verpasst wurde, liess sich das Team nicht 
entmutigen. Es blieb dran, arbeitete weiter 
– und wurde nun dafür belohnt.

Mit dem Aufstieg in die 3. Liga blickt das 
FFT Fricktal – Team Rot auf eine erfolg-
reiche und unvergessliche Saison zurück 
und freut sich auf die kommenden Heraus-
forderungen.

Fotos: athletixx.ch
Text: Sara Bonilla Padral

Eine für Alle - Alle für Eine!

Frauenfussball
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TEAMGEIST AUF DEM PLATZ  
WÄRME FÜR DIE GEMEINDE

Fussball steht für Leidenschaft, Präzision und Zusam-
menspiel – genau wie unsere Fernwärme. Mit einem 
modernen, energieeffizienten Netz versorgen wir die 
Gemeinde Frick zuverlässig mit nachhaltiger Wärme. 
Das schont Ressourcen, spart Energie und macht uns 
fit für die Zukunft.

Ob auf dem Rasen oder bei der Energieversorgung: 
Zusammenhalt bringt Stärke. Und die zahlt sich 
aus – heute und morgen.

iwb.ch/wv-frick

NACHHALTIG,  
KOSTENGÜNSTIG,  

ZUKUNFTS- 
SICHER

Inserate
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Neue Anzeigetafel auf dem 
Kunstrasen Ebnet – Ein starkes 
Zeichen für die Zukunft

Der FC Frick freut sich über einen 
wichtigen Meilenstein in der Ver-
einsgeschichte: Auf dem Kunst-
rasenplatz Ebnet wurde kürzlich 
eine neue, moderne Anzeigetafel 
installiert. Realisiert werden konn-
te dieses Projekt dank der gross-
zügigen Unterstützung der IWB 
(Industrielle Werke Basel), mit der 
der FC Frick eine mehrjährige Part-
nerschaft eingehen durfte.

Diese neue Anzeigetafel ist weit 
mehr als nur ein technisches Ge-
rät – sie ist ein sichtbares Zeichen 
für Fortschritt, Teamarbeit und die 
Bereitschaft, gemeinsam in die Zu-
kunft zu investieren.

Die IWB versorgt weite Teile der 
Nordwestschweiz mit Energie, 
Wasser und digitalen Dienstlei-
stungen. Dabei engagiert sie sich 
zunehmend auch im Fricktal. Mit ihrem 
Sponsoring zeigt die IWB, dass ihr die 

Neue Anzeigetafel

Entwicklung und das Wohl der Region 
am Herzen liegen – und dass sie bereit 

Ein verlässlicher Partner 
für unsere Region

Hans Reiman, Dominic Festini (IWB) und Marco 
Boss vor der neuen Anzeigetafel



Gemeinsam in eine er-
folgreiche Zukunft
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ist, sich auch ausserhalb ihres Stammge-
biets in Basel für sinnvolle, gemeinnützige 
Projekte stark zu machen. Die Werte der 
IWB – Nachhaltigkeit, Energieeffizienz und 
gesellschaftliches Engagement – passen 
dabei hervorragend zu unserer Vereinsphi-
losophie.

Ein Herzensprojekt braucht 
Herzblut – und das kam 
einmal mehr von unserem 
Ehrenpräsidenten Hans Rei-
mann. Mit seiner unermüd-
lichen Initiative und seiner 
Leidenschaft für den Verein 
war er der entscheidende 
Motor hinter der Realisie-
rung dieses Projekts. In kur-

zer Zeit konnte die Idee ge-
meinsam mit der IWB in die Tat 
umgesetzt werden. Vielen Dank 
Hans!

Der FC Frick ist stolz, mit der 
IWB einen starken Partner an 
seiner Seite zu wissen – einen 
Partner, der wie wir an die Kraft 
der Gemeinschaft glaubt und 
sich für eine lebenswerte Regi-
on einsetzt. Die neue Anzeige-

tafel steht sinnbildlich für diesen gemein-
samen Weg und für eine Zukunft, in der 
wir unseren Verein weiterentwickeln und 
noch mehr für unsere Jugend, den Fussball 
und das gesellschaftliche Miteinander im 
Fricktal bewirken können.

 Marco Boss

Infrastruktur

Ein besonderer Dank 
an Hans Reimann
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Ben Grob - Turnierweekend

Turniere

Interview mit dem Turnierverantwort-
lichen Ben Grob

Ariane: Ben, du bist nun seit 3 Jahren OK-
Präsident der Auffahrtsturniere des FC 
Frick, die Turniertage liegen gerade hinter 
uns. Wie fällt dein Fazit aus? 
Ben: Wir dürfen uns glücklich schätzen 
mit der Austragung 2025. Der Wettergott 

bewies, dass er dem Fricktal gut gesinnt 
ist. Die Prognosen im Vorfeld waren längst 
nicht so aussichtsreich, wie sich die Tage 
dann zum Glück präsentierten. Abgesehen 
von einem kurzen Platzregen am späteren 
Sonntagnachmittag blieb es trocken und 
warm. Rundum war es ein voller Erfolg. 
Die Sportanlage Ebnet war über alle vier 
Tage gut besucht und alle Turnierformate 
haben ihren Sinn & Zweck erfüllt: Die Kin-
der glücklich machen und zum Sporttrei-
ben animieren. Bewegung ist in unserer 
Gesellschaft von enormer Bedeutung. Im 
Teamsport lernen sie sich in der Gruppe 
zu arrangieren und (mehrheitlich selbst) 
zu organisieren, auch das sind wichtige 
Aspekte eines Lernprozesses. Gemeinsam 
gewinnt man und gemeinsam verliert man.
 
Ariane: Gab es in diesem Jahr besondere 
Neuerungen oder Veränderungen im Ab-
lauf? 
Ben: Wir haben das Verpflegungsange-
bot punktuell ausgedehnt, hin zu noch 
vielfältigeren kulinarischen Leckerbis-
sen. Nebst dem bewährten Grillgut - Gy-
ros, Pommes und HotDogs im FC-Festzelt 
- ergänzten wir das Sortiment mit einem 
Aussenstand um feine Rindsburger (innert 
kürzester Zeit waren 250 Portionen versch-
lungen!). Flankiert wurde das Ganze durch 
FoodTrucks mit ChickenNuggets, Churros 
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und dem SoftIce-Stand. Und am Sonntag 
am Flohmarkt bot die Kontaktgruppe Asyl 
Frick afghanische Teigtaschen an. An die-
ser Stelle auch ein herzliches Dankeschön 
an alle Mamis und Bäcker:innen, für die 
zahlreichen Kuchenspenden – ihr seid fan-
tastisch! 

Ariane: Wie viele Mannschaften waren 
insgesamt an den einzelnen Turniertagen 
dabei? 
Ben: Juniorenturnier 58 / Dorfturnier 23 / 
Jassturnier 72 / Schülerturnier 72 

Ariane: Gab es sportlich besondere High-
lights? 
Ben: Sportlich habe ich persönlich leider 
nicht viel mitbekommen, da ich engagiert 
bin. Grundlegend freuen wir uns über je-
den einzelnen Teilnehmer, egal in welcher 
Kategorie. Doch zugegeben können nam-
hafte Vereine wie GC Zürich U14, Old Boys 
Basel, FC Sursee, etc. als Zugpferd dienen. 
Toll ist auch, dass von der Fricker-Partner-
gemeinde die Spvgg FAL Frickingen erneut 
den weiten Weg (150km) auf sich genom-
men hat und sogar bei uns übernachtet 
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hat. In besonderer Erinnerung bleibt mir 
der Effort des R.A. Malcantone D9. Die stie-
gen um 7 Uhr im Tessin in den Zug, kamen 
um 11 Uhr in Frick an, bereits 40 Minuten 
später bestritten sie ihr erstes Spiel und 
fuhren am Abend wieder nach Hause. Da 
lob ich mir die SBB, bezweifle dass so et-
was planmässig zuverlässlich aufgegan-
gen wäre bei der DB (Ben lacht).
Ariane: Wie hast du das Feedback der El-
tern, Trainer und Besucher erlebt? 
Ben: Durchwegs positiv. Alle hatten sicht-
lich Freude am Event. Das macht mich 
stolz, das ist der Lohn für all die Mühen bei 
der Vorbereitung und während der Durch-
führung. Ein grosses DANKE an das gross-
artige OK-Team, mit euch macht es riesig 
Spass! 

Ariane: Gab es auch Herausforderungen 
oder unerwartete Situationen? 
Ben: Kleine Hindernisse gehören zu solch 
einem grossen Anlass. Man kann unmög-

lich auf alles vorbereitet sein. Doch im 
Grossen und Ganzen dürfen wir zufrieden 
sein. Ich bin mir ziemlich sicher, den Be-
suchern sind gewisse Malheurs gar nicht 
aufgefallen. Die konnten wir allesamt bra-
vourös meistern. Sicherlich gibt es noch 
den einen oder anderen Punkt, wo wir uns 
verbessern können. Das nehmen wir gerne 
in unser Protokoll auf, für die Planung der 
nächsten Austragung. 

Ariane: Wie wichtig war die Unterstützung 
durch Helfer und Sponsoren? 
Ben: Denen gebührt ein besonderer Dank, 
denn ohne sie wäre ein Anlass dieser Grös-
senordnung nicht realisierbar. Die Helfer 
haben einen hervorragenden Job gemacht. 
Jeder hat sich für den Verein eingesetzt 
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und tatkräftig mitgeholfen. Und natürlich 
freuen wir uns über alle Sponsoren, welche 
dieses Auffahrtsturnier derart supporten. 
@RAIFFEISEN / @RömerGarage / @Stor-
chenApotheke #HoppFrick #FCFrick-Familie 
Ariane: Wie sehen die Pläne fürs nächste 
Jahr aus? 

Ben: Dazu kann ich derzeit noch nicht viel 
sagen. Ich habe Ideen, konnte diese jedoch 
noch nicht mit dem gesamten OK-Team 
besprechen oder festigen. Nur so viel: Wir 
überlegen uns, ob der bislang spielfreie 
Samstag so in der Form noch Sinn macht 
oder ob ein Abtausch zwischen Schüler-



33

foxi digital Turniere

turnier am Samstag und Jassturnier am 
Sonntag besser ins Konzept passen wür-
den. Ausserdem werden wir versuchen, 
insbesondere für Donnerstag, auf der gu-
ten Basis an Mannschaften aufzubauen, 
die bisherigen Teilnehmer auch für näch-
stes Jahr zu gewinnen und noch ein paar 
Juniorenteams mehr aufs Ebnet zu locken. 
Den Schwung der WEURO mitzunehmen 
und Frauenkategorien (FF9, FF14 und FF17) 
anbieten. 

Ariane: Was war dein ganz persönlicher 
Gänsehautmoment? 
Ben: Oh, davon gibt es einige. Als drei-
facher Familienvater bekomme ich den 

Reiz des Schülerturniers hautnah mit. Es 
ist jeweils faszinierend zu erleben, wie im 
gesamten Fricktal eifrig an den Schulen 
Teams zusammengestellt werden, Eltern 
ihren Schützlingen Trikots gestalten, Trai-
nings abhalten und wie Klassenchats der-
weil explodieren. Das Schülerturnier hat 
eine grosse Bedeutung, dieses Prestige 
dürfen wir nicht unterschätzen.



Tombola ein wichtiger Bestandteil 
des Turnierwochenendes
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Seit vielen Jahren ist die Tombola ein wich-
tiger Bestandteil des Auffahrtsturniers. Die 
bunten Lösli und die ausgestellten Preise 
sorgen Jahr für Jahr für leuchtende Kinder-
augen, aber auch für die eine oder andere 
Träne. An den Turniertagen stehen bereits 
um acht Uhr morgens die ersten Kinder vor 
dem halbaufgestellten Tombolastand und 
wollen „Lösli ziehen“. Nicht verwunderlich, 
gab es doch in den letzten Jahren attrak-
tive Preise zu gewinnen. Dank der Unter-
stützung zahlreicher Sponsoren konnten 
bereits Playstations, Fahrräder, E-Scooter 
und weitere tolle Preise an glückliche Ge-
winnerinnen verteilt werden. 

Für die Organisatoren der Tombola be-
ginnt die Arbeit jedoch nicht mit dem 
Verkauf der Lösli, sondern bereits viel 
früher. Der Tombolagruppenchat wird je-
weils Anfang des Jahres aus seinem ver-
dienten Sommer/Winterschlaf erweckt 
und erwacht zu neuem Leben. Die „Tom-
boleros“ bestehend aus Steven Gertiser, 
Ariane Schmid und Thomas Schwarb, neh-
men dann ihre Arbeit auf und starten mit 
den Vorbereitungen für das bevorstehende 
Auffahrtsturnier. Da das Team bereits seit 
mehreren Jahren gemeinsam die Tombola 
organisiert, sind die Aufgaben klar verteilt. 

Die Arbeit beginnt mit 
dem Anschreiben poten-
zieller Sponsoren.  Dabei 
werden zahlreiche grös-
sere Firmen aus allen 
Bereichen, verschiedene 
Detailhandelsunterneh-
men, Anbieter von Frei-
zeitangeboten, Shop-
pingcenter und viele 
weitere Stellen ange-
fragt, ob sie die Tombola 
des FC Frick unterstüt-
zen würden. Die Rück-
meldungen sind jeweils 
überaus erfreulich, denn 

Hinter den Kulissen - Tombola

Beschaffung der Preise

Turniere
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viele Unternehmen sind bereit, etwas für 
die Tombola zur Verfügung zu stellen. Die 
Unterstützung ist dabei vielerlei Natur. 
Von Werbeartikeln, über Sachspenden und 
Einkaufsgutscheine, bis hin zu Gutschei-
nen für Aktivitäten ist alles dabei. Die zur 
Verfügung gestellten Preise müssen dann 
zusammengetragen werden. Ein Teil wird 
per Post zugeschickt, viele Sachen müssen 
aber auch direkt bei den Unternehmen vor 
Ort abgeholt werden. Mit den Einkaufsgut-
scheinen werden dann in den jeweiligen 
Geschäften Preise gekauft. So kann si-
chergestellt werden, dass ein vielfältiger 
Gabentempel zusammengestellt werden 
kann, wo für jedermann etwas dabei ist. 
Erst etwas später werden die Unterneh-

men und Restaurants in der Region Frick 
angefragt. Jedes Geschäft wird von den 
„Tomboleros“ persönlich besucht und um 
Spenden für die Tombola gebeten. Viele 
Inhaber der Fricker Geschäfte wissen mitt-
lerweile bereits was Sache ist, wenn Ste-
ven Gertiser oder Thomas Schwarb, die für 
die Akquirierung im Dorf zuständig sind, 
im Frühling zur Tür hereinkommen. Auch 
hier sind die meisten der angefragten Un-
ternehmen gerne bereit, etwas zu spenden 
und viele sind bereits seit mehreren Jah-
ren Teil der Tombola. Ebenfalls eine wich-
tige Quelle bei der Beschaffung der Preise 
sind die Mitglieder des FC Fricks, die Prei-
se zur Verfügung stellen und dabei helfen, 
die Tombola zu bestücken. 

Turniere
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Die Vorbereitung der Preise nimmt
viel Zeit in Anspruch

Die "Tomboleros" sehen viele 
strahlende Augen

38

foxi digital

Die erhaltenen Preise werden im Techni-
kraum des Clubhaus eingelagert. Nach und 
nach füllt sich jeweils der Bereich, der für 
die Tombola reserviert ist. Sind alle Preise 
eingetroffen, abgeholt und eingesammelt 
startet der nächste Schritt. Die Löslis wer-
den bestellt, es wird eine Liste erstellt und 
jedem Preis wird eine Nummer zugeteilt. 
Danach wird das passende Klebeetikett 
auf den Preis geklebt. Die Kunst dabei ist, 
die Verteilung der Nummern abwechs-
lungsreich zu gestalten, um dann für den 
Turniertag eine gute und vielfältige Mi-
schung bereit zu haben. 

Bevor dann am Auffahrtsdonnerstag das 
erste Lösli verkauft wird, wird der Gaben-
tempel aufgebaut. Dieser ist mehr oder 
weniger thematisch sortiert, um dann 
später die jeweiligen Gewinne auch zeit-
nah zu finden. Nach dem Startschuss, der 
um ca. 09:30 Uhr erfolgt,  werden dann die 
Lösli unter die Leute gebracht und bereits 
kurz darauf freudestrahlend die ersten Ge-
winne abgeholt. 

Für die „Tomboleros“ beginnt nun der 
schöne Teil der Arbeit. 

Ariane Schmid

Turniere
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Zum Abschluss der Saison, eröffnete sich 
für die Juniorinnen des FC Frick eine tolle 
Möglichkeit. Amazon stellte dem FC Frick 

30 Tickets für das Eröffnungsspiel der Frau-
enfussball-EM zur Verfügung. Eine grosse 
Delegation aus Spielerinnen und Eltern 
traf sich also am Mittwoch, 02.07.2025, am 
Bahnhof in Frick, um gemeinsam mit dem 
Extrazug ins Basler Joggeli zu fahren. Dort 
sollte die Schweiz im Eröffnungsspiel auf 
Norwegen treffen. Anpfiff des Spiels war um 
21:00, doch für die Fricker Delegation war 
bereits die Anfahrt eine schweisstreibende 
und nervenaufreibende Angelegenheit. Die 
Fahrt im komplett überfüllten, nicht klima-
tisierten Extrazug glich einem Gang in die 
Sauna und die Erlösung folgte erst beim 
Ausstieg aus dem Zug. Nachdem man die 
Eintrittspforten des St. Jakobspark passiert 
hatte und die Plätze auf der Tribüne ein-
genommen hatte, war dann die vorherge-
gangene Tortur schnell vergessen. Mit be-

ster Sicht aufs Spielfeld erwartete man den 
Start der Eröffnungsfeier und den Anpfiff 
des Spiels. Die Fricker Juniorinnen sahen 
in der ersten Halbzeit ein Schweizer Team, 
welches das Spiel machte und nach 30 Mi-
nuten verdient mit 1:0 in Führung ging. Die 
Stimmung im Stadion war grandios und 
sowohl die Spielerinnen auf dem Feld als 
auch die auf der Tribüne liefen zur Höchst-
form auf. In der zweiten Halbzeit glich dann 
jedoch Norwegen das Spiel aus und konnte 
kurz darauf sogar den 1:2 Siegtreffer erzie-

Zur EM-Eröffnung in Basel

Juniorinnen
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len. Sowohl die Entscheidungen 
des Schiedsrichterinnenteams 
als auch die unfaire Spielwei-
se der Norwegerinnen führten 
zu erhitzten Gemütern in den 
Reihen der Frickerinnen. Schlus-
sendlich musste man sich dann 
aber mit der Niederlage abfin-
den und ohne Punkte im Gepäck 
die Heimreise nach Frick antre-
ten. 

Trotzdem war es ein einma-
liges Erlebnis, das nicht so 
schnell in Vergessenheit gera-
ten wird. Herzlichen Dank an 
dieser Stelle an Amazon für die 
Tickets und das Ermöglichen 
dieses Events. 

Ariane Schmid

Juniorinnen
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Mit dem CHF 50.- Gutschein der Raiffei-
senbank Regio Frick-Mettauertal den FC 
Frick unterstützen.
Als Genossenschaftsmitglied der Raiffei-
senbank Regio Frick-Mettauertal profitie-
ren Sie vom Erfolg Ihrer Bank und können 
zugleich Ihren Verein unterstützen. Mit 
dem frickTALER Gutschein im Wert von 
CHF 50.- möchte die Raiffeisenbank Regio 
Frick-Mettauertal ihren Genossenschafts-
mitgliedern etwas zurück geben - als Zei-
chen der Wertschätzung und als Danke-
schön für Ihre Treue. 
Alle Mitglieder der Raiffeisenbank Regio 
Frick-Mettauertal haben Ihren persön-
lichen frickTALER Ende April 2025 erhalten. 
Lösen Sie Ihren persönlichen frickTALER bis 

spätestens 31. Oktober 2025 bei einem der 
Gutscheinpartner ein. Eine Barauszahlung 
ist nicht möglich. Dazu gehört auch der 
FC Frick! Mit Ihrem frickTALER profitieren 
nicht nur Sie vom Erfolg der Bank, sondern 
Sie stärken auch gleichzeitig unsere Regi-
on und unterstützen lokale Unternehmen, 
Vereine oder Institutionen.
So funktioniert's: Spenden Sie Ihren frick-
TALER an einen Verein oder eine Institu- 
tion (gemeinnützig, nicht-gewinnorientiert) 
aus der Partnerliste.
Die frickTALER können im Clubhaus in Frick 
abgegeben werden.
Der FC Frick freut sich über jede einzelne 
Unterstützung und bedankt sich schon 
jetzt ganz herzlich dafür.

Unterstützen Sie den FC Frick

frickTALER
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Fusball verbindet

ehemalige

Am 11. Mai 2025 fand ein aussergewöhn-
liches Treffen der früheren Meister-
mannschaft des FC Frick statt. 

Dr. Günter Tscheulin, Storchen-Apotheke 
Frick, lud die Spieler zu einem geselligen 
Abendessen in die Pizzeria Argovia Reb-
stock in Frick ein. Als Coach begleitete 
Hans Reimann, ehemaliger Präsident des 
FC Frick, die Mannschaft und unterstützte 
sie bei allen Tätigkeiten während dieses 
Abends ohne Fussball.

Trotz des intensiven Austauschs über ver-
gangene Zeiten und des Fachsimpelns 

über Gott und die Welt, gab es keine Ver-
letzungen, ein Zeichen für die anhaltende 
Fitness und den Teamgeist der ehema-
ligen Spieler. Mit solchen Zusammenkünf-
te verbindet der Fussball Menschen über 
das ganze Leben.

Ein herzliches Dankeschön an Dr. Günter 
Tscheulin für die grosszügige Einladung 
und die Möglichkeit, alte Zeiten aufleben 
zu lassen. Wir freuen uns bereits auf das 
nächste Treffen.

Viele Fussballergrüsse
Hans Reimann

Von hinten links: Alfons Treier, Hans Herzog, Günter Tscheulin, Franz Friedli, Hans Reimann
Von hinten rechts: Josef Schmid, Paul Dinkel, Andreas Küng, Gustav Meng, Roland Frey
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Du möchtest immer auf dem neuesten Stand sein, was beim FC Frick so 
läuft und ansteht? Dann melde Dich beim FC-Frick-Newsletter an! In 
regelmässigen Abständen schicken wir dir die wichtigsten Informationen 
rund um unseren Verein direkt in dein elektronisches Postfach.

Gehe auf www.fcfrick.ch, scrolle ganz nach unten und melde dich unten 
links mit Namen und E-Mail-Adresse an.

Im weiteren findest du uns auf Instagram sowie auf facebook unter @
fcfrick.

Das FC Frick Cluborgan, neu foxi digital, wird dir ebenfalls per E-Mail 
zugesendet.

Ebenfalls kannst du dich über unseren WhatsApp Kanal 
informieren lassen (nebenstehenden QR Code einscannen).

Ferner kannst du foxi digital auch ab unserer Homepage 
downloaden, in einer komprimierten Version (fürs Mobile) 
und einer qualitativ besseren Version für den PC.
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Saison 2025/2026

Neustart bei den Aktiven – neue 
Trainerduos für Team 1a und 1b

Neuer Ausrüster:
Visam Sport und Adidas

FCF intern

Neues Kapitel beim FC Frick – mit fri-
schem Wind in die Saison 2025/2026

Mit Beginn der neuen Spielzeit über-
nehmen zwei neue Trainerduos die Ver-
antwortung für die ersten beiden Aktiv-
mannschaften:

-	 Team 1a wird künftig von Can Agdas und 
Durim Ibrahimi geführt. Beide bringen 
frische Ideen und viel Fussballverständ-
nis mit – verbunden mit dem Ziel, das 
Team sportlich weiterzuentwickeln und 
den Aufstieg in die 2.Liga zu realisieren.

-	 Team 1b übernimmt das neue Duo Tom 
Lukaj und Pjeter Pjetri. Die beiden wa-
ren zuvor beim Fc Baden im Nachwuchs 
tätig.  

Der Verein wünscht den neuen Verant-
wortlichen viel Erfolg, Leidenschaft und 
Freude an der Seitenlinie.

Nachwuchsbereich wächst weiter:

-	 Zweite B-Juniorenmannschaft: Erstmals 
wird eine zusätzliche B-Juniorenmann-
schaft für den Meisterschaftsbetrieb 
angemeldet. 

-	 Juniorinnenförderung auf Kurs: Mit 
einem FF14- und einem FF17-Team setzt 
der FC Frick auch im Mädchenfussball 
ein starkes Zeichen. Ziel ist es, jungen 
Spielerinnen eine kontinuierliche Ent-
wicklung zu ermöglichen und sie lang-
fristig in den Verein zu integrieren.

Ein weiterer Meilenstein: 

Zur Saison 2025/2026 geht der FC Frick eine 
neue Partnerschaft mit Visam Sport ein. In 
Zusammenarbeit mit Adidas wird der Ver-
ein künftig einheitlich, modern und hoch-
wertig ausgestattet – von den Junioren bis 
zu den Aktiven. Damit präsentiert sich der 
FC Frick nicht nur sportlich, sondern auch 
optisch bestens aufgestellt.

Der FC Frick blickt mit Vorfreude und Ta-
tendrang auf die neue Saison. Mit neuen 
Impulsen an der Seitenlinie, erweiterten 
Strukturen im Nachwuchs und einer 
starken Ausrüsterpartnerschaft ist der 
Grundstein für eine erfolgreiche und le-
bendige Fussballzukunft gelegt.

Hopp Frick!
Ariane Schmid
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